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Gemeinsame Presseinformation mit BITKOM 

Klimaschutz und Ressourceneffizienz 
Jahreskonferenz: Herausforderungen und Marktchancen für 
Informationswirtschaft und Telekommunikation 
Waren und Dienstleistungen der Informationswirtschaft- und Telekommunikationsbranche (ITK) 
können einen wesentlichen Beitrag leisten, um Klimaschutz und Wirtschaftswachstum zu 
vereinbaren. Das ist das Ergebnis der „Jahreskonferenz Klimaschutz und Ressourceneffizienz – 
Herausforderungen und Marktchancen für die Informationswirtschaft und Telekommunikation“, 
die das Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit (BMU), dem 
Umweltbundesamt (UBA) und dem Bundesverband Informationswirtschaft, Telekommunikation 
und neue Medien e.V. (BITKOM) gestern veranstaltete. 

„Ich bin überzeugt, dass man mit intelligenten ITK-Infrastrukturen und -Geräten einen wichtigen, 
positiven Beitrag für den Schutz der Umwelt, für die wirtschaftliche Entwicklung Deutschlands und 
damit auch für den Erhalt von Arbeitsplätzen leisten kann“, sagte Prof. Dr. Andreas Troge, Präsident 
des Umweltbundesamtes (UBA). Die gemeinsame Arbeit von BMU, UBA und BITKOM habe einen 
wesentlichen Anteil daran, dass viele Hersteller, IT-Dienstleister und Rechenzentrumsbetreiber für das 
Problem des wachsenden Energieverbrauchs sensibilisiert sind. Das zeige sich auch daran, dass „Green 
IT“ ein thematischer Schwerpunkt der diesjährigen CeBIT sein wird. 

Der wachsende Stromverbrauch der ITK ist klimapolitisch bedeutsam. 2004 entsprach der ITK-bezogene 
Stromverbrauch einschließlich der Unterhaltungselektronik in Deutschland über 28 Millionen Tonnen 
CO2-Ausstoß. In Deutschland liegt der auf die ITK und Unterhaltungselektronik entfallende Strombedarf 
derzeit bei ungefähr acht Prozent des gesamten Stromverbrauchs Weltweit ist die ITK-Branche nach 
Erkenntnissen der Marktforschung für rund zwei Prozent der CO2-Emissionen verantwortlich. Sie leistet 
aber etwa sechs Prozent der weltweiten Wertschöpfung. „Die Energieeffizienz der Branche ist um den 
Faktor drei besser als der allgemeine Schnitt durch alle Sektoren“, so Martin Jetter, Mitglied des 
BITKOM-Präsidiums. Das Ziel müsse sein, Wirtschaftswachstum vom Energieverbrauch zu entkoppeln. 
Dafür müssten quer durch alle Wirtschaftsbereiche energieeffizientere Produkte konstruiert, 
produziert, genutzt und recycelt werden. Würde nur jede vierte Geschäftsreise in Europa durch 
Videokonferenzen ersetzt, so sparte dies nach Angaben des WWF rund 28 Millionen Tonnen CO2-
Emissionen. Zwar steigt so der Anteil der ITK-Produkte an den CO2-Emissionen, die Netto-Bilanz die 



 globalen CO2-Emissionen ist jedoch eindeutig positiv. „ITK entwickelt eine enorme Hebelwirkung auf die 
Energieeffizienz der gesamten Volkswirtschaft“, so Jetter. 

 
 

2

Bereits heute lassen sich nach Angaben des UBA bei Rechenzentren, Leerlaufverlusten und mit Thin 
Clients rund sechs Millionen Tonnen des Klimagases Kohlendioxid einsparen. Das sind 15 Prozent der 40 
Millionen Tonnen, die sich die Bundesregierung beim Stromsparen bis 2020 zum Ziel setzt. Thin Clients 
sind Computer mit minimaler Ausstattung ohne Festplatte und ohne Laufwerke. Sie dienen allein der 
Eingabe der Daten und dessen Ausgabe. Alle Programme und Daten liegen auf dem Server. Die  
Rechenleistungen erbringen die  Server. Die Umstellung eines Drittels der PCs in Deutschland auf Thin 
Clients würde pro Jahr eine Million Tonnen CO2 und rund 100 000 Tonnen Material sparen, speziell 
Metalle und Kunststoffe. „Wir sollten nicht nur dem Energiesparen Aufmerksamkeit schenken. Es ist an 
der Zeit, auch verstärkt die Materialeffizienz und Rohstoffknappheiten in den Blick zu nehmen“, so 
Troge, Präsident des Umweltbundesamtes. Instrumente zum Sparen natürlicher Ressourcen beim 
Einsatz der ITK sind Umweltzeichen, die Verbraucherinnen und Verbrauchern, öffentlichen Haushalten 
und Unternehmen bei der Neuanschaffung der IKT-Geräte eindeutige Orientierungen zum 
Umweltschutz vermitteln. „Beispielsweise halte ich den Blauen Engel oder den Energy-Star, zur 
Kennzeichnung umweltfreundlicher sowie energieeffizienter Informations- und Kommunikationstechnik 
für notwendig. Unternehmen nutzen die Kennzeichen bisher allerdings noch zu wenig. Es sind daher 
große Anstrengungen nötig, diese Kennzeichnungen vor allem direkt am Verkaufsort sichtbar zu 
machen“, so Troge. 

Jetter und Troge betonten: „Die Hersteller müssen die effizienten Geräte anbieten und die Verbraucher 
umfassend informieren. Die Verbraucher sollten die Energieeffizienz bei ihren Kaufentscheidungen 
berücksichtigen“. Eine Studie des „Energy Saving Trust“ zu PCs zeigt: Verbraucherinnen und 
Verbraucher können mit umweltgerechtem Verhalten den Energieverbrauch auch bei modernsten 
Geräten noch einmal auf ein Sechstel reduzieren. Green IT spart zudem Kosten: Für viele 
Rechenzentren wird der Energieverbrauch in den nächsten fünf Jahren zu einem der größten 
Kostenfaktoren. Bei richtigem Ansatz amortisieren sich die Kosten für die Einrichtung eines modernen, 
grünen IT-Betriebs innerhalb von zwei Jahren allein über Energieeinsparungen.  
BITKOM und BMU entwickeln gemeinsam einen Leitfaden zu effizienten Rechenzentren und 
ergänzen diesen mit einer „Best-Practice“-Broschüre. Zudem entwickeln sie unter dem 
Stichwort „Grüner Surfen“ Maßnahmen für Verbraucher mit hohem 
Umweltentlastungspotenzial. Die Dokumentation des BMU-Fachdialogs “Zukunftsmarkt ‘grüne’ 
Rechenzentren” finden Sie auf 
www.borderstep.de/details.php?menue=22&subid=23&projektid=110&le=de
Die Dokumentation des BMU-UBA-Fachdialogs „Grüner Surfen – Perspektiven für eine 
energieeffiziente Nutzung des Internets“ steht unter 
www.dialogprozess-konsum.de/index.php?option=content&task=view&id=37

 
Dessau-Roßlau, 15.02.2008 
(5.652 Zeichen) 
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